
Kleines Team behauptet sich in Gelsenkirchen 

Zu einem ersten echten Kräftemessen fanden sich am vergangenen Wochenende die 

Spitzenschwimmer NRWs in Gelsenkirchen ein. Mit dabei war auch ein 7 köpfiges Team der 

ersten Wettkampfmannschaft der WSU. Für diese ging es eine Woche nach dem Saisonstart 

in Bergkamen darum Pflichtzeiten für die NRW Kurzbahnmeisterschaften zu unterbieten und 

sich gegenüber starker Konkurrenz zu behaupten. Zahlreiche Qualifikationsnormen konnten 

am Ende unterboten werden, sogar sieben neue persönliche Rekorde und auch ein 

Vereinsrekord erschwommen werden. Auch drei Podest Platzierungen sind aus Warendorfer 

Sicht zu verzeichnen.  

Der 16 Jährige Felix Reimann (Jg. 2000) wusste in Gelsenkirchen am deutlichsten zu 

überzeugen. Über seine Lieblingsstrecken, den Schmetterlingdisziplinen, verbesserte er zum 

Teil deutlich seine Bestzeiten. Über 50m Schmetterling steht diese nun bei 28,08 Sekunden, 

über 100m Schmetterling bei 1:03,60 min. Damit konnte er in seinem Jahrgang Rang drei 

belegen. Über 200m lief es noch besser: in 2:20,95 min stellte er den Vereinsrekord ein, 

dieser hatte bereits 14 Jahre bestand und landete auf Platz 2. Mit Jan Holstermann 

qualifizierte sich neben Felix ein weiterer Schwimmer des Jahrganges 2000 für die NRW 

Meisterschaften Ende November. 

Auch Nils Holstermann (1997) konnte die geforderte Norm über 50m Freistil in 24,47 

Sekunden unterbieten, gleiches gelang ihm auch über 50m Brust. Dies reichte jeweils zu Platz 

4. Zur exakt selben Zeit wie Nils schwamm Niklas Radhoff über 50m Freistil (1995). Niklas 

qualifizierte sich zudem über 100m Freistil, 100m Lagen, 50m, 100m und 200m Rücken für 

die Meisterschaften. Über 200m Rücken landete er in der offenen Klasse auf Platz drei. Svea 

Lüdorff (1996) konnte die geforderte Norm über 50m Brust in 36,40 Sekunden unterbieten.  

Theresa Reimann (1998) konnte sich wie ihr jüngerer Bruder über alle drei 

Schmetterlingsstrecken für die NRW Meisterschaften qualifizieren. Ihrem älteren Bruder 

Maximilian Reimann (1996) gelang dies über 50m Schmetterling, 100m und 200m Lagen 

sowie 100m Brust. Beide schwammen dabei schon in die Nähe ihrer Bestleistungen.  

 


